
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Die genannten Institutionen erlauben sich, zu folgendem Vortrag einzuladen, den 
 
 
 

Prof. Dr. Wolfgang Spickermann 
(Karl-Franzens-Universität Graz) 

 
 

am Donnerstag, dem 29. Januar 2015, um 17 Uhr s. t.,  
im Hörsaal 21 des Hauptgebäudes der Universität Wien, 

 1010 Wien, Universitätsring 1, 
halten wird: 

 
 

Gallo-römische Kulte 
 in den germanischen Provinzen Roms 

 
 
 
 
In den gallischen und germanischen Provinzen des Römischen Reiches sind zahlreiche Götternamen 
und -beinamen keltischen und manchmal germanischen  Ursprungs inschriftlich bezeugt. Versuchte 
man bisher, diese mit vorrömischen Kulten in Verbindung zu bringen, so hat sich in den letzten Jahren 
immer mehr herausgestellt, dass die gallo-römische Religion eine provinziale Neuschöpfung ist, ein 
tertium sui generis. So soll an ausgewählten Beispielen gezeigt werden, dass die Götternamen zwar auf 
die vorrömische Eisenzeit zurückgehen können (nicht müssen!), die jeweiligen Kulte aber in der Regel 
in römischer Zeit in einem Prozess der Romanisation entstanden sind, bzw. so umgeformt wurden, 
dass sie sich gänzlich in die lokalen gallo-römischen Panthea integrierten. Somit scheint es aus 
religionshistorischer Sicht schwierig, wenn nicht gar unmöglich, auf der Basis der auf kaiserzeitlichen 
Inschriften bezeugten keltischen Götternamen religionshistorische Aussagen zu vorrömischen Kulten 
zu machen. 

 
 
 
 

G ä s t e  s i n d  h e r z l i c h  w i l l k o m m e n !  
 
 
 
Im Anschluss an den Vortrag bittet der Eranos Vindobonensis in die Räumlichkeiten des Instituts für Alte Geschichte und 

Altertumskunde, Papyrologie und Epigraphik zu einem Gläschen Wein. 
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